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JASSFINAL Die Aufnahme zeigt (von links): Albert Born (Zweiter), Helene Schmid (Dritte), Josef Roos (Sieger)
und «Jasspapst» Paul Junker. ZVG

Josef Roos wurde neuer Jasskönig
Lostorf Im «Rössli» fand der Final der Jassmeisterschaft statt

Unter der sehr guten Leitung
von Paul und Jwan Junker wurde
kürzlich im «Rössli» in Lostorf
der Jassfinal der Jassmeister-
schaften ausgetragen. Es kamen
wiederum Jasserinnen und Jas-
ser aus der näheren Umgebung
sowie etliche Lostorferinnen
und Lostorfer zu diesen gemütli-

chen Jassabenden. Von Septem-
ber bis März hatte man sich
sechsmal getroffen, jeweils an
einem Freitag plus einmal für
den Final. Die Stimmung war je-
des Mal erfreulich angenehm.
Insgesamt nahmen 58 Jasserin-
nen und Jasser an den Jassmeis-
terschaften teil. (HGL)

Ranglistenauszug: 1. Josef Roos, 20143
Punkte; 2. Albert Born, 19993; 3. Helene
Schmid, 19695; 4. Bruno Jordi, 19547; 5. Ruth
Jost, 19466; 6. Ruth Jost, 19466; 7. Niklaus
Haas, 19321; 8. Werner Styner, 19176; 9. Emil
Tschopp, 19156; 10. Paul Speidel, 19135; 11.
Priska Müller, 19124; 12. Hulda Aregger, 18902;
13. Walter Lauper, 18869; 14. Alfred Jost, 18664;
15. Otto Born, 17757.

Singkreis steht unter neuer Leitung
Starrkirch-Wil Dessislava Genova wurde an der GV begrüsst

«Singen macht Spass, und sin-
gen tut gut». Unter diesem Mot-
to durfte Präsidentin Georgette
Hof kürzlich zur 12. Generalver-
sammlung des Singkreises Starr-
kirch-Wil (100 Jahre Männer-
chor) begrüssen. Speziell be-
grüsste sie die neue Chorleiterin
Dessislava Genova.

Im Jahresbericht fasste die
Präsidentin noch einmal die
wichtigsten Ereignisse des Jah-
res 2009 zusammen. Bis zu den
Herbstferien hielt unsere Vizedi-
rigentin Ursula Bolliger den
Chor in Schwung. Mit dem an-
spruchsvollen, rhythmischen,
französischen Lied Tourdion ga-
ben wir am Sängertag, unter
Mithilfe einiger Gastsänger, in
Dulliken unser Bestes. Traditi-
onsgemäss empfingen wir die
Senioren bei der Heimkehr von
ihrem jährlichen Ausflug mit ei-
nem musikalischen Blumen-
strauss.

Der Vereinsausflug zu den
unterirdischen Mühlen in Le
Locle und das anschliessende
Mittagessen auf dem Chapeau
de Napoleon hatte bei allen gros-
sen Eindruck hinterlassen. Sän-
gertag, Beizlifest, Grillabend, die

Einladung der Passivmitglieder,
Adventsfeier und der Dreikö-
nigshock sind jeweils Schwer-
punkte unseres Vereins. Seit
letzten Herbst singen wir unter
der neuen Dirigentin Dessislava
Genova.

Elsbeth Kocara präsentierte
die Jahresrechnung, welche von
der Versammlung  genehmigt
und der Kassierin bestens ver-
dankt wurde. An der Spitze des
Vereins steht Georgette Hof als
Präsidentin. Weiter im Vorstand
sind: Antonella Thommen, Vize-
präsidentin; Elsbeth Kocara, Kas-
sierin; Franziska Caminada, Ak-
tuarin; Berti Zingg, Jubilarenbe-
treuerin und Rolf Berchner als
Beisitzer.

Im vergangenen Jahr muss-
ten wir von unseren ehemaligen
Sängerkollegen Albert Gerber
und Ernst Leutwyler für immer
Abschied nehmen. Mit Elisa-
beth Hug durften wir eine neue
Altistin in den Verein aufneh-
men. Für fleissigen Probenbe-
such wurden folgende Personen
geehrt: Georgette Hof, Roland
Prisslan, Ruth Zimmerli, Hans-
peter Zimmerli, Peter Ruch, Hei-
ri Lütolf, Nelly Wyss, Frieda

Bösch, Margrit Stahr, Marlies
Kiefer, Trudi Köhler, Franziska
Caminada, Ruedi Mosimann,
Berti Zingg und Elsbeth Kocara

Der Ausblick auf das neue
Vereinsjahr verspricht wiede-
rum attraktiv und abwechs-
lungsreich zu werden. Der Sing-
kreis freut sich auf eine gute Zu-
sammenarbeit mit der neuen
Dirigentin. Die Gesangproben
finden jeden Donnerstag  von
19.45 bis 21.15 Uhr im Dorfchäl-
ler Starrkirch-Wil statt. Interes-
sierte Sängerinnen und Sänger
sind jederzeit herzlich willkom-
men. (FCA)

«Mitgliederzahl ist leider stagnierend»
Oensingen Generalversammlung des katholischen Kirchenchors

Traditionsgemäss feierte der ka-
tholische Kirchenchor Oensin-
gen kürzlich zu Beginn der Ge-
neralversammlung einen Got-
tesdienst in der Pfarrkirche. An
Stelle der Predigt hielt das Chor-
mitglied Franz Kissling eine An-
sprache zum Thema «Dank».
Anschliessend konnte Ehrenprä-
sidentin Ursula Meise im Pfar-
reiheim die sehr gut vertretene
Chorgemeinschaft und verschie-
dene Gäste begrüssen. 

Der Chor kam im vergange-
nen Jahr zu 40 Proben und 15
Aufführungen zusammen; die
Choral-Schola der Männer war
dabei noch zweimal mehr im
Einsatz. Die Gregorianik-Gesänge
sind aus dem Repertoire nicht
mehr wegzudenken; herzlichen
Dank allen Männern (auch den
Gastsängern) für diese Sonder-
einsätze. – Ein besonderer Höhe-
punkt war die Teilnahme am Cä-
cilienfest in Holderbank, welches
erstmals in einem Zirkuszelt ge-
feiert wurde. An den Festgottes-
diensten von Pfingsten und
Weihnachten wirkten auch wie-
der Gastsängerinnen und -sänger
mit, auf deren Hilfe der Chor
nicht mehr verzichten möchte.

Zu den kirchlichen Einsät-
zen kamen die Teilnahme am Zi-
belimäret, ein Stadttheaterbe-
such und die Vereinsreise dazu.
Vom Reinerlös des Zibelimärets
wurden auch diesmal verschie-
dene gemeinnützige Institutio-
nen mit einem Beitrag unter-
stützt (KiTa Drachenburg Oen-
singen; Aktion «Denk an mich»;
Solidaritätsfonds für Mütter in
Not und das Waisenhaus Enugu
in Nigeria).

Die Mitgliederzahl ist leider
nach wie vor stagnierend; neue
Mitglieder – vor allem jüngere
Frauen und Männer täten unse-
rer Chorgemeinschaft sehr gut.
Der Vorstand wurde von der Ver-
sammlung einstimmig wieder
für zwei Jahre gewählt, mit der
Ehrenpräsidentin Ursula Meise
an der Spitze. Zur mittelfristi-
gen Ablösung innerhalb des Vor-
standes wurde Hans Zemp neu
dazu gewählt. – Als Ersatz für
die zurückgetretene langjährige
Materialverwalterin Renate Hau-
denschild muss noch eine Per-
son gefunden werden.

Zehn Mitglieder durften ei-
ne Fleissauszeichnung entge-
gennehmen; sieben Männer

und drei Frauen. Der begehrte
Wanderpreis (Zinnteller) ging
dieses Jahr an Martha Mooser,
welche gar nie gefehlt hatte. –
Für ihre 30-jährige Mitglied-
schaft konnte Maria Allemann
einen Önziger Taler in Empfang
nehmen.

Zum Ausblick: Im Arbeits-
und Jahresprogramm ist der
Pfingst-Gottesdienst mit der
«Missa brevis in G» von Wolfgang
Amadeus Mozart mit Orchester
und Solistin besonders hervor-
zuheben. Zu diesem Anlass sind
sangesfreudige Männer und
Frauen herzlich eingeladen, da-
bei mitzuwirken. 

Weitere Aktivitäten sind die
Mitwirkung am Pfarrei-Rendez-
vous vom Sonntag, 2. Mai, und
am Adventssingen aller Oensin-
ger Chöre am Sonntag, 5. De-
zember; die Chorreise am Sonn-
tag, 29. August, und das Mitwir-
ken am Zibelimäret vom letzten
Oktober-Wochenende.

Mit dem speziellen Dank an
den Chorleiter Ruedi Schuma-
cher und die Organistin Ludmila
Hunziker sowie an alle treuen
Sängerinnen und Sänger schloss
die Versammlung. (MGT)

NEUE CHORLEITERIN Dessislava
Genova dirigiert den Singkreis. ZVG

IN SAAS GRUND Lernende wie Betreuende genossen die Walliser Winterlandschaft sichtlich. ZVG

Ferienstimmung im «Bergtreu»
Skilager Jura AG und Berufsverbund Thal-Gäu-Bipperamt im Schnee

Die Jura Elektroapparate AG und
der Berufslernverbund Thal-
Gäu-Bipperamt verbrachten
während einer Woche kürzlich
ihr alljährliches Skilager. Die
diesjährige Destination war Saas
Grund im Wallis. Die 40 Lernen-
den, sieben Leiterinnen und Lei-
ter und drei Köchinnen erreich-
ten das malerische Wintersport-
dörfchen nach einer beinahe
fünfstündigen Busfahrt. Das
Gruppenhaus Bergtreu wurde
bezogen, und man genoss das
erste gemeinsame Abendessen.
Am darauffolgenden Morgen
wurden die Lernenden dann
endlich auf die Pisten losgelas-
sen.

Nebst den üblichen Ski- und
Snowboard-Gruppen gab es die-

ses Jahr zum ersten Mal auch ei-
ne Schneehasen-Gruppe, die all
denen den Wintersport nahe
brachte, die sich keine Bretter
unter die Füsse schnallen woll-
ten. Sie hatte ein vielfältiges Pro-
gramm bereit, das sich unter an-
derem aus Langlauf, Schnee-
schuhlaufen, Walking, Baden
und Hallensport zusammensetz-
te. Die Ski- und Snowboarder
wiederum durften sich im klei-
nen, aber feinen Skigebiet Hoh-
saas austoben. Angeleitet wur-
den diese von ausgebildeten Ju-
gend- und Sport-Leitern.

Besonders in Erinnerung
bleiben werden den Lernenden
sicherlich die abwechslungsrei-
chen und gesunden Mahlzeiten,
die guten Pistenverhältnisse,

wie auch die täglich länger wer-
denden Ausgehzeiten. Nebst den
sportlichen fand sich also auch
Platz für diverse andere spassige
Aktivitäten. Dadurch schmolzen
die durchaus sehr unterschiedli-
chen Lernenden zu einer er-
staunlich dynamischen Gruppe
zusammen. Ein weiterer Höhe-
punkt war das Slalomrennen
mit anschliessender Rangver-
kündigung.

Alles in allem war das Skila-
ger 2010 also ein voller Erfolg.
Ein schönes Skigebiet, tolles Es-
sen, viele interessante Menschen
jedweder Couleur und eine Wo-
che ohne den alltäglichen Ar-
beits- und Schulstress – wir freu-
en uns schon auf das nächste
Jahr. (MGT)

Dieses Jahr steht viel auf dem Programm
Wolfwil 99. Generalversammlung des TV Wolfwil durchgeführt

Mit den ironischen Worten «Wir
sind nicht ganz Hundert», be-
grüsste kürzlich Präsident Harry
Gottburg knapp 80 Turnkamera-
den zur 99. GV des Turnvereins
Wolfwil. Er erklärte auch gleich,
dass damit natürlich nur das Al-
ter des Vereins und nichts ande-
res gemeint sei. Obwohl die Jah-
resberichte aller Riegen im Vor-
aus verschickt wurden, hob der
Präsident nochmals zwei beson-
dere Ereignisse aus dem vergan-
genen Vereinsjahr hervor. Zum
einen die Sportförderpreisverlei-
hung an Simon Nützi, zu wel-
cher der gesamte Regierungsrat
erschienen war, und zum ande-
ren die Schweizer Meisterschaf-
ten im Kunstturnen, bei welcher
Ismael Wermuth für seine Leis-
tung am Pferdpauschen auf das
Podest steigen durfte. 

Bevor Oberturner Remo Nüt-
zi auf das Jahresprogramm 2010
einging, liess er das letzte Tur-
nerjahr mit zahlreichen Fotos
nochmals Revue passieren. Ganz
besonders erwähnte er noch-
mals die Turnerinnen und Tur-
ner der Gerätekombination, wel-
che im vergangenen Jahr die Re-
gionalmeisterschaften und die
Kantonalmeisterschaften ge-
wonnen und mit den Resultaten
auch gleich einen neuen Ver-
einsrekord aufgestellt hatten. 

Als Highlight für die bevor-
stehende Turnsaison nannte er
das Bündner-Glarner-Kantonal-
turnfest in Maienfeld. Über 100
Wolfwiler Turnerinnen und Tur-
ner aus den Aktiv-, Männer- und
Frauenriegen werden an diesem
Turnfest teilnehmen. Im Weite-
ren stehen ein Trainingstag so-
wie natürlich die Teilnahmen
an den regionalen und kantona-
len Meisterschaften im Vereins-
turnen auf dem Programm.

Der weitere Ausblick auf das
Jubiläumsjahr 2011 zielt auf das
Regionalturnfest Thal, Gäu, Ol-
ten, Gösgen. Die Turnvereine
Wolfwil organisieren dieses
Turnfest. Zusammen mit zahl-
reichen anderen Vereinen soll
damit das 100-Jahr-Jubiläum ge-
feiert werden. Unter OK-Präsi-
dent Patrick Meile sind die Vor-
bereitungsarbeiten bereits im
Gange. 

Die Versammlung durfte
vier Turner in den Verein auf-
nehmen. Es sind dies Gabriel Ur-
ech, Jonas Nützi, Philipp Frago-
giannis und Samuel Glaus. Dem
gegenüber standen sechs Aus-
tritte. Thomas Meile demissio-
nierte nach sieben Jahren im
Vorstand des Vereins. Reto Meile
hat die Leitung der Gerätekom-
bination an Mark Nützi und Do-

minik Pfluger abgegeben. Die
Hauptleitung der Leichtathletik-
riege wurde von Remy Nützi an
Brigitte Barrer übergeben.

Der schönste Teil einer Gene-
ralversammlung sind die Ehrun-
gen. Dieses Jahr konnten zwei
Aktivturner und 13 Männertur-
ner für fleissigen Turnstunden-
besuch belohnt werden. Weiter
wurden mehrere Kunst- und
Geräteturner für die Teilnahme
an nationalen und teilweise so-
gar internationalen Anlässen ge-
ehrt. Als Dank für seinen
langjährigen Einsatz für den
Turnverein in verschiedenen
OKs und als Leiter der Geräte-
kombination wurde Reto Meile
in die Garde der Ehrenmitglie-
der aufgenommen. 

www.tv-wolfwil.ch

TURNKAMERADEN Bruno Ackermann gratuliert Reto Meile (rechts) zur
Ehrenmitgliedschaft. ZVG
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